
Freiheitsprojekt: „Freiheit erleben - Grenzen erfahren“ 

Am Donnerstag, den 8.11.2018, fand in den 9. Klassen das Freiheitsprojekt „Freiheit erleben 

und Grenzen erfahren“ statt. 

Das Projekt fing um 8:15 Uhr vor dem Haus 2 mit einer Einführung von einigen Schülern aus 

den 11. Klassen an. Sie bestand daraus, dass wir tun sollten, was sie uns befahlen, so wie 

beim Militär. Wer den Anweisungen nicht folgte, wurde beim ersten Mal markiert und beim 

zweiten Mal aussortiert. Danach wurden die Klassen in ihre Räume geführt.  

Wir, die Klasse 9c, haben mit Frau Mertens und Frau Hagen erst einmal über die Einführung 

geredet, wie wir uns dabei fühlten, dass unsere Freiheit eingeschränkt wurde, und für alle 

war es ein bedrückendes Gefühl. Dann haben wir uns auf YouTube ein Video angesehen, in 

dem jemand Kritik auf Erdogan in Form eines Liedes ausübte. Unsere Aufgabe war es dann, 

eine Rede vorzubereiten, ob wir es als moralisch richtig empfanden, dass man sich über 

Politiker in der Öffentlichkeit lustig macht.  

Als nächstes fingen die Workshops an. Mein erster Workshop war mit einem Zeitzeugen, der 

über seine Lebensgeschichte während der DDR erzählte. Als kleines Kind wollte er schon 

immer verreisen, doch man konnte während der DDR nur in bestimmte Länder fahren. Also 

wollte er Seemann werden. Der Staat hat es ihm aber nicht erlaubt. Später wollte er aus der 

DDR fliehen, doch er wurde erwischt und festgenommen. Nach zwei Jahren Gefängnis wurde 

er freigelassen und hat erfahren, dass sein Vater ein inoffizieller Mitarbeiter der Stasi war 

und ihn bespitzelt hatte. Inzwischen hat er keinen Kontakt zu seinen Eltern mehr. Mein 

zweiter Workshop hieß „Refugee Chair“. Da haben wir erfahren, wie z.B. die 

Weltbevölkerung verteilt ist oder die Flüchtlingszahlen sind.  

Nach den Workshops trafen sich die 9. Klassen in der Aula und ein paar Schüler haben ein 

Theaterstück vorgeführt. Nach dem Theaterstück gingen die Klassen wieder in ihre 

bisherigen Räume und wir haben den Projekttag zusammengefasst.  

Mir hat der Projekttag gut gefallen, da ich einiges über die DDR dazugelernt habe und dass 

wir in Deutschland viele Freiheiten im Vergleich zu anderen Ländern haben. Und vor allem, 

dass wir die Freiheit nicht immer zu schätzen wissen. 
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